


Der lebenslange Kampf in mir

Römer 7,14-25



Der lebenslange 
Kampf in mir

14 Denn wir wissen, dass das Gesetz geistlich ist, ich 
aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft;

15 denn was ich vollbringe, erkenne ich nicht; denn 
nicht, was ich will, das tue ich, sondern was ich 
hasse, das übe ich aus.

16 Wenn ich aber das, was ich nicht will, ausübe, so 
stimme ich dem Gesetz bei, dass es gut ist.

17 Nun aber vollbringe nicht mehr ich es, sondern die 
in mir wohnende Sünde.

18 Denn ich weiß, dass in mir, das ist in meinem 
Fleisch, nichts Gutes wohnt; denn das Wollen ist 
bei mir vorhanden, aber das Vollbringen des 
Guten nicht.

Römer 7,14-25



Der lebenslange 
Kampf in mir

19 Denn das Gute, das ich will, übe ich nicht aus, 
sondern das Böse, das ich nicht will, das tue ich.

20 Wenn ich aber das, was ich nicht will, ausübe, so 
vollbringe nicht mehr ich es, sondern die in mir 
wohnende Sünde.

21 Ich finde also das Gesetz, dass bei mir, der ich das 
Gute tun will, ⟨nur⟩ das Böse vorhanden ist.

22 Denn ich habe nach dem inneren Menschen 
Wohlgefallen am Gesetz Gottes.

23 Aber ich sehe ein anderes Gesetz in meinen 
Gliedern, das dem Gesetz meines Sinnes 
widerstreitet und mich in Gefangenschaft bringt 
unter das Gesetz der Sünde, das in meinen 
Gliedern ist.

Römer 7,14-25



Der lebenslange 
Kampf in mir

24 Ich elender Mensch! Wer wird mich retten von 
diesem Leibe des Todes? –

25 Ich danke Gott durch Jesus Christus, unseren 
Herrn! Also diene ich nun selbst mit dem Sinn dem 
Gesetz Gottes, mit dem Fleisch aber dem Gesetz 
der Sünde.

Römer 7,14-25



Der lästige Mitbewohner

Römer 7,14-20

1.



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

14 Denn wir wissen, dass das Gesetz geistlich ist, ich 
aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft;

15 denn was ich vollbringe, erkenne ich nicht; denn 
nicht, was ich will, das tue ich, sondern was ich 
hasse, das übe ich aus.

Römer 7,12:

So ist also das Gesetz heilig und das Gebot heilig und 
gerecht und gut.

Römer 7,14-15



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

14 Denn wir wissen, dass das Gesetz geistlich ist, ich 
aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft;

Römer 7,5:

Denn als wir im Fleisch waren, wirkten die 
Leidenschaften der Sünde, die durch das Gesetz 
erregt wurden, in unseren Gliedern, um dem Tod 
Frucht zu bringen.

Römer 8,9a:

Ihr aber seid nicht im Fleisch, sondern im Geist, wenn 
wirklich Gottes Geist in euch wohnt.

Römer 7,14



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

14 Denn wir wissen, dass das Gesetz geistlich ist, ich 
aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft;

Epheser 2,3:

Unter diesen hatten auch wir einst alle unseren 
Verkehr in den Begierden unseres Fleisches, indem 
wir den Willen des Fleisches und der Gedanken taten 
und von Natur Kinder des Zorns waren wie auch die 
anderen. 

Römer 7,14



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

14 Denn wir wissen, dass das Gesetz geistlich ist, ich 
aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft;

15 denn was ich vollbringe, erkenne ich nicht; denn 
nicht, was ich will, das tue ich, sondern was ich 
hasse, das übe ich aus.

Römer 7,14-15



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

16 Wenn ich aber das, was ich nicht will, ausübe, so 
stimme ich dem Gesetz bei, dass es gut ist.

Römer 7,16



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

17 Nun aber vollbringe nicht mehr ich es, sondern die 
in mir wohnende Sünde.

18 Denn ich weiß, dass in mir, das ist in meinem 
Fleisch, nichts Gutes wohnt; denn das Wollen ist 
bei mir vorhanden, aber das Vollbringen des 
Guten nicht.

19 Denn das Gute, das ich will, übe ich nicht aus, 
sondern das Böse, das ich nicht will, das tue ich.

20 Wenn ich aber das, was ich nicht will, ausübe, so 
vollbringe nicht mehr ich es, sondern die in mir 
wohnende Sünde.

Römer 7,17-20



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

Galater 5,16:

Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die 
Begierde des Fleisches nicht erfüllen.



Der innerliche Zwiespalt

Römer 7,21-23

2.



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

2. Der innerliche 
Zwiespalt 
(V.21-23)

21 Ich finde also das Gesetz, dass bei mir, der ich das 
Gute tun will, ⟨nur⟩ das Böse vorhanden ist.

Römer 7,21



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

2. Der innerliche 
Zwiespalt 
(V.21-23)

22 Denn ich habe nach dem inneren Menschen 
Wohlgefallen am Gesetz Gottes.

Epheser 3,16-17:

16 Er gebe euch nach dem Reichtum seiner 
Herrlichkeit, mit Kraft gestärkt zu werden durch 
seinen Geist an dem inneren Menschen;

17 dass der Christus durch den Glauben in euren 
Herzen wohnt und ihr in Liebe gewurzelt und 
gegründet seid,…

Römer 7,22



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

2. Der innerliche 
Zwiespalt 
(V.21-23)

22 Denn ich habe nach dem inneren Menschen 
Wohlgefallen am Gesetz Gottes.

Psalm 1,2:

… sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und 
über sein Gesetz sinnt Tag und Nacht!

Römer 7,22



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

2. Der innerliche 
Zwiespalt 
(V.21-23)

22 Denn ich habe nach dem inneren Menschen 
Wohlgefallen am Gesetz Gottes.

23 Aber ich sehe ein anderes Gesetz in meinen 
Gliedern, das dem Gesetz meines Sinnes 
widerstreitet und mich in Gefangenschaft bringt 
unter das Gesetz der Sünde, das in meinen 
Gliedern ist.

Römer 7,22-23



Der siegreiche Befreier

Römer 7,24-25

3.



Der lebenslange 
Kampf in mir

1. Der lästige 
Mitbewohner 
(V.14-20)

2. Der innerliche 
Zwiespalt 
(V.21-23)

3. Der siegreiche 
Befreier
(V.24-25)

24 Ich elender Mensch! Wer wird mich retten von 
diesem Leibe des Todes? –

25 Ich danke Gott durch Jesus Christus, unseren 
Herrn! Also diene ich nun selbst mit dem Sinn dem 
Gesetz Gottes, mit dem Fleisch aber dem Gesetz 
der Sünde.

Römer 7,24-25



Römer 7,14-25 Der lebenslange Kampf in mir

1. Der lästige Mitbewohner

2. Der innerliche Zwiespalt

3. Der siegreiche Befreier



1. Johannes 3,2-3:

2 Geliebte, jetzt sind wir Kinder Gottes, und es ist 
noch nicht offenbar geworden, was wir sein 
werden; wir wissen, dass wir, wenn es offenbar 
werden wird, ihm gleich sein werden, denn wir 
werden ihn sehen, wie er ist.

3 Und jeder, der diese Hoffnung auf ihn hat, reinigt 
sich selbst, wie ⟨auch⟩ jener rein ist.

Römer 8,23:

Nicht allein aber ⟨sie⟩, sondern auch wir selbst, die wir 
die Erstlingsgabe des Geistes haben, auch wir selbst 
seufzen in uns selbst und erwarten die Sohnschaft, 
die Erlösung unseres Leibes.
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